
 
 

Beschlussvorlage 
 

zu Punkt 26. für die öffentliche Sitzung 
der Gemeindevertretung (Gemeinde Osterrönfeld) 

am Donnerstag, 13. Juni 2013 
 
 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Leitprojekte der Gebietsentwicklungspla-
nung für den Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg für das Jahr 2013      
 
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Auf Empfehlung des Verwaltungsrates, des Vorstandes und der Regionalkonferenz der Ent-
wicklungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg, AöR sollen nachfolgen-
de Projekte als Leitprojekte 2013 der Entwicklungsagentur anerkannt und aus Mitteln des 
Strukturfonds gefördert werden:  
 
1. Vitalisierung Christkirche 
 Antragstellerin: Ev.Luth. Christkirchengemeinde RD-Neuwerk 
 beantragte Förderung 2013:  € 36.900,-- 
 
2. Planerische Grundlagenermittlung Gewerbegebiet Borgstedtfelde 
 Antragstellerin: Gemeinde Borgstedt 
 beantragte Förderung 2013:  € 6.300,-- 
 
Als Leitprojekte bereits anerkannt und auch im Jahr 2013 gefördert werden sollen folgende 
Projekte: 
 
1. Sanierung Neuwerk West (ehemals Eiderkaserne),Planstraßen 1 u. 2 
 Antragstellerin: Stadt Rendsburg 
 beantragte Förderung 2013: € 233.600,-- 
 (bewilligt 2012 € 132.800,--) 
 
2. Fahrradservicestation am Rendsburger Bahnhof 
 Antragstellerin: Stadt Rendsburg 
 beantragte Förderung 2013 € 110.700,-- 
 (bewilligt 2012 € 20.000,--) 
 
3. Künstlerviertel Hollerstraße 
 Antragstellerin: Stadt Büdelsdorf 
 beantragte Förderung 2013 € 130.000,-- 
 (bewilligt 2012 € 130.000,--) 
 
4. Lärmaktionsplanung Stufe 2 im GEP-Raum 
 Antragstellerin: Stadt Rendsburg u.a. 
 beantragte Förderung  € 100.000,-- 
 (bewilligt 2012 € 20.000,--) 
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Die Freigabe der beantragten Fördermittel aus dem Strukturfonds steht unter dem Vorbehalt 
der Zustimmung aller an der Entwicklungsagentur beteiligter Kommunen.  
 
Weitere Informationen über Ziele, Projektinhalte und –beteiligte und Bewertungen können 
auf der Homepage der Entwicklungsagentur unter der Adresse www.raum-energie.de (unter 
der Rubrik „Leitprojekte“) eingesehen und abgerufen werden.  
 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Keine unmittelbaren finanziellen Auswirkungen. Die Förderung erfolgt aus dem Strukturfonds 
der GEP. 
 
 
 
3. Beschlussvorschlag: 
 
I. Aufnahme und Förderung neuer Leitprojekte 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Vorschlag des Verwaltungsrates und des Vorstan-
des der Entwicklungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg, AöR zuzu-
stimmen, die nachfolgenden Projekte als Leitprojekte der GEP 2013 anzuerkennen und aus 
dem Strukturfonds folgende Zuwendungen zu gewähren:  
 
1. Vitalisierung Christkirche 
 Antragstellerin: Ev.Luth. Christkirchengemeinde RD-Neuwerk 
 beantragte Förderung 2013:  € 36.900,-- 
 
2. Planerische Grundlagenermittlung Gewerbegebiet Borgstedtfelde 
 Antragstellerin: Gemeinde Borgstedt 
 beantragte Förderung 2013:  € 6.300,-- 
 
 
II. Anschlussförderung/Zuwendungen für bereits anerkannte Leitprojekte:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Vorschlag des Verwaltungsrates und des Vorstan-
des der Entwicklungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg, AöR zuzu-
stimmen, folgenden bereits anerkannten Leitprojekten 2013 eine Anschlussförderung aus 
dem Strukturfonds wie folgt zu gewähren: 
 
1. Sanierung Neuwerk West (ehemals Eiderkaserne),Planstraßen 1 u. 2 
 Antragstellerin: Stadt Rendsburg 
 beantragte Förderung 2013: € 233.600,-- 
 
2. Fahrradservicestation am Rendsburger Bahnhof 
 Antragstellerin: Stadt Rendsburg 
 beantragte Förderung 2013 € 110.700,-- 
 
3. Künstlerviertel Hollerstraße 
 Antragstellerin: Stadt Büdelsdorf 
 beantragte Förderung 2013 € 130.000,-- 
 
4. Lärmaktionsplan Stufe 2 im GEP-Raum 
 Antragstellerin: Stadt Rendsburg u.a. 
 beantragte Förderung  € 100.000,-- 
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Im Auftrage  
  
 
 
gez. Hirsch 
 
 

 

Dirk Hirsch 
(Leitender Verwaltungsbeamter) 
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